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[1659 ] A
NOTIZEN [ DES LANDSCHREIBERS DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOBS I.

ZURLAUBEN, UEBER SEINE STREITIGKEITEN MIT DER STADT
BREMGARTEN]

"1. sohulthes [von Bremgarten 3 Hans Rudolf ] J m h o f f die kundtschafften
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ernstlich examiniert , undt gsagt sye wol ettwas wüstes Züg Krumb Reden

2 . Jtem er gsagt sye unnötig die Kundtschaften uffzeschriben wegen der Treu-
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Worten des Trumeters [ von Bremgarten , Kaspar Schliessli ] ,
diene nit zur Sach.

Hingegen hatt Zur sach dient des Leüffer [ der Freien Aemter , Ulrich

Koch]  das unflätig wohrt gesagt undt darumb umb 20 Ib . anglegt:

Nöta sy halten dis by Jnen Jn hohem Pretio?

3 . Den Tromenter nit nach gebühr abgestrafft , vohn disseren umb geringe

Schlaghendel da er der hohen Oberkheit [den in den Freien Aemtern reg.

Orten ] mehrers günstig wahre , nit allein hohgestrafft , sonders gedümet,

iez solches do dises Delict ein mehrers erfordert , solches underlassen,

Gott weiss ob sy die anglegte geltbuos auch vohn Jhme Züchen?

4 . daby muos man sehen wie Abgünstig sy den hohen oberkheitlichen Ambtleu-

ten [ hier vor allem den Landschreiber der Freien Aemter gemeint ] und

Jren dienern sindt , Jndeme sy den Trommeter Jederwylen verhasset , aniezo

da es wider obige gehet Jme glimpf in ungebühr schöpffen.

5 . Umb so vil mehrers da sy des hauptman [Karl ?] Wysenbachs  diener

den umbkosten des einiggrichts vohr mitag ufferlegt undt Jn ein straff

erkhendt haben , Jndeme er nit gradt erschinen , undt doch die excuse vohn

seinem H. gemacht , undt die Abwehrtung gegen den anderen so uff dem

Rahthus wahre (Jn dem man eines Zu Ablas nottwendig hette ) annerpoten,

auch vohn den selbigen hiezwüschendt bis umb 11 ühren ungfahr andere

geschäfft vericht worden , gstalten sy kein ursach gehabt hättendt andere

kosten uffzeleggens vohrnemblich da sy wegen dissers geschafftes nichts

Decidiert haben , sonders erst nachmitag , da die kosten billich dem Tro-

meter hatt meussen ufferlegt werden , welcher aber , wen der erst (da Jnen

mit billigkheit nur eines gebührte ) solte erlegt werden , sy vilichter

den andern sambt der buess , dem Trometer nachliessen , also das schuldige

ledig undt nur der unschuldige gestrafft wurde . Nota Jst nit weit ge¬

fühlt , dan Jr yffer ist bekandt.

[6 . ] Nota das Gersauwer . . . [ ?]

sy habendt damalen den 10 . Merzen [ 1659 ] erkhendt , das hinfürter kein

kundtschaft us fryen Embtem by Jnen mehr soll gültig geachtet werden,
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sy syen dan vohn Jnnen Jn der Stadt Brembgarten uffgenommen worden!

Nota hätte man dissen handel wie es sich gebührt hette , für den Landt-

vogt [Johann Peter Trinkler]  khumen lassen , so wehren obige Jm-

proceduren nit erfolget . "
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